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Nr.
Karlsruher Tagblatt .

II8 . Erstes Blatt. Mittwoch dm 2 . Mai (Folgt riu zweites Klatt.) 1894.

Donnerstag - en L. Mai bleibt unser Bureau wegen des Himmelfahrtsfestes
geschlossen und wird das Tagblatt vom 4 . Mai erst Freitag Nachmittag ausgetragen.

Anzeigen für die Freitags-Nummer ersuchen wir
größere schon heute Mittwoch uns zugehen zu lassen ;
kleinere können auch noch Freitag morgens von 8 bis 9 Uhr aufgegeben werden.

Kontor -es Karlsruher Tagblattes.
Bekanntmachung.

Nr . 35115 . Die Förderung der Rindviehzucht aus Staatsmitteln betreffend .
Aa die Bürgermeisterämter der Landgemeinden des diesseitigen Amtsbezirkes .

Wir bringen hiermit zur öffentlichen Kenntniß, daß die staatliche PrLmiirung von Rindvieh für den diesseitigen Amtsbezirk im laufenden Jahre am
Samstag den 1. September 1884 , Vormittags 8 Uhr

beginnend , in vorgenommen werden wird.
Hierzu können die Viehbesitzer aus sämmtlichen Gemeinden des diesseitigen Amtsbezirke - Zuchtvieh anmelden. Die Anmeldungen haben spätesten »

bis zum 1 . August l. I . nach Maßgabe der unten angeführten Formulare und in getrennter Fertigung (nach Farren und weiblichen Thieren) zu ge¬
schehen, wobei alle Spalten entsprechend dem Vordruck auszufüllen sind.

Zweck der Prämiirung ist die Verbesserung der Beschaffenheit der zur Zucht zu verweudeudeu Thier «. ES sollen deßhalb ausschließlich zur Zucht
und zum gemeinsamen Gebrauche aufgestellte Farren und junge weibliche Zuchtthiere prämiirt werden, welche dem im Bezirke vorzugsweise gezüchteten
Schlage angehören und in Bezug auf Bau und äußere Merkmale , sowie mit Rücksicht auf ihre Leistungen zu den vorzüglichsten Thieren deS Bezirks zu
rechnen find . Unter diesen Thieren soll denjenigen der Vorzug gegeben werden, welche nachgewiesenermaßen oder nach ihren äußeren Merkmalen aus rein
gehaltenen Zuchten abstammen, gleichviel ob sie im Lande aufgezüchtet oder aus dem Auslande eingeführt sind.

Im Allgemeinen werden bei der Prämiirung folgende Bestimmungen zur Anwendung kommen :
1. Unter den zur Zucht aufgestellten Farren werden vorzugsweise anderthalb- bi- zwei- und einhalbjährige Thiere berücksichtigt werden . Farren

mit 6 vollständig geschobenen und in Reibung befindlichen Schaufeln (breiten) werden, wenn sie sich bereit - in mastsähigem Zustande be¬
finden , und voraussichtlich weitere 2 Jahre zur Zucht nicht mehr verwendet werden können , unberücksichtigt bleiben .

Unter sonst gleichen Verhältnissen erhalten die im Eigenthum der Gemeinde befindlichen Farren vor den übrigen den Vorzug.
Die zur Prämiirung vorzuführenden Farren müssen mit einem in die Nasenscheldewand eingezogenen Nasenring, sowie mit einem Kopf-

Halfter , das auch aus einem Strick hergestellt sein darf, versehen sein.
Die Prämien von Farren werden auf 75, 100, 150 und 200 Mark festgesetzt.
Für die vorzüglichsten unter sämmtlichen mit Zweihundertmarkpreisenbedachten Zuchtfarren kann nach Beendigung der ganzen Prämiirung

durch das Ministerium je eine Zusatzprämie von 100 Mark bewilligt werden.
Sämmtliche Prämien - Empfänger haben sich durch einen Revers zu verpflichten , dm Farren mindestens bis zum Ablaufe des 4. bezw.

5. Lebensjahres zur Zucht zu verwenden , wenn nicht ein Umstand , der thierärztlich festgestellt werden muß, dies verhindert.
Dem Großh. Bezirksamt bleibt eS anheimgegeben , die Ueberweisung des PrämienbetragS oder eine- TheileS desselben Seitens der

Gemeinde an dm Farrmpächter zu untersagen.
2. Für weibliche Zuchtthiere, welche nachweisbar riu Mal oder da- zweite Mal gekalbt , und dabei im Alter nicht weiter vorgeschritten find ,

als daß sie frisch abgezahnt haben , und unter diesm vorzugsweise für solche, welche mtweder frischmelkend oder wiederum greifbar trächtig
find , werden Prämien im Bettage von 50 , 75, .100 und 150 auSgesetzt. Dabei ist zu bemerken , daß weuu Skalbinoe« augemeldet
werden, diese uur dau » Berücksichtigung finde« könueu, wmu sie am PrämiirangStage bereits gekalbt haben, «u» daß Kühe
vom zweite « Skalde , welche biS zum PrämiirungStage daS dritte Mal geworfen haben, von der Prämiirung deßhalb nicht
au- geschloffe« find.

Die mit Prämien bedachten Thiere werden je nach der Höhe der Prämie am linkm cdex an betdm Hörnern markirt.
Der Empfänger der Prämie hat sich durch einm Revers zu verpflichten , die prämiirte Kuh während der zwei folgenden Jahre zur

Zucht zu verwenden und dem Vorstand de- landwirthschaftlichm Bezirksvereins, oder dem BezirkSthierarzte , wenn derselbe sich an Ort und
Stelle befindet , auf Verlangen vorzusührm.

3. Ein Verkauf des prämittten Thieres oder die Ueberlieferung desselben an die Schlachtbank verpflichtet dm Prämien -Empfänger zur Rück¬
gabe der Prämie . Von der Rückgabe wird Umgang gmommm , wenn das Thier in den Besitz eine- andern inländischen Viehzüchters über¬
geht , der in die vom frühem Besitzer übernommenen Verpflichtungeneintritt. Steht das prämiirte Thier um oder muß zu einer Nothschlachtung
desselben geschritten werden , so ist hiervon dem Bürgermeisteramt Anzeige zu machen , welche- dieselbe an den BezirkSthierarzt übermittelt.

4. In der Regel soll ein und dasselbe Thier nicht mehrmals mit einer Staatsprämie bedacht werden» jedoch kann eine bereit» ertheilte
kleinere Prämie in späterm Jahren eine Erhöhung erfahren.

5. Soviel als thunlich soll vermieden werden, daß ein und derselbe Besitzer mehrere Preise für Farrm oder Kühe zugleich erhält.
6- Vieh auS Wirtschaften , in welchen dasselbe zur Erzeugung von Milch für dm Handel oder für die Käserei sowie zur Mästung aufgestellt

ist und in der Regel zugekaust wird , endlich Handels- und Stellvieh bleibt von der Prämiirung ausgeschlossen.
7. Für Farren und Kühe , welche als zuchttauglich , nicht aber als prämimwürdig erkannt werden, können Diplome, Btlderpreise, lobende Auer»

kmnungm oder Weggelder nach dem Ermessen der Kommission zuerkannt werden.
Die Weggelder sollen für Kühe bet einer Entfernung des Standorte - von dem PrämiirungSorte bis zu 5 Kilometer 5 Mark, von 6 bis zu

10 Kilometer 10 Mark und bei Entfernungen von 11 Kilometer und darüber 15 Mark , für Farrm aber das Doppelte dieser Summe betragen.
8. Die Vornahme der Prämiirung exfolgt durch eineLommission , welche aus zwei von der Direktion des landwirthschaftlichm Bezirksvereins

auf die Dauer von 3 Jahren zu ernennenden Sachverständigen und dem Bezirksthierarzt des Bezirks zusammengesetzt ist.
ES bleibt dem Ministerium wie der Cmttalstelle de» landwirthschaftlichm Verein» Vorbehalten, besondere stimmführende Vertreter zur

PrLmiirung abzuordnm. Der Vertreter de» Ministerium- deS Innern führt dm Vorsitz , in Abwesenheit desselben geht der Vorsitz an dm
Vertreter der Cmttalstelle deS landwirthschaftlichm Verein» über. Ist auch ein solcher nicht anwesend , so wählt die Kommission ihren Be¬
sitzenden durch Stimmenmehrheit .
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Dem Vertreter der Zentralstelle in der Kommission steht das gleiche Stimmrecht wie den übrigen Kommission -mitgliedern zu.
Bei Stimmengleichheit gibt die Stimme des Vorsitzenden den AuSschlag.

9. Die Prämien , Diplome und Bilderpreise werden gelegentlich von Versammlungen des landwirthschaftlichen Bezirksvereins den Besitzer»
der prämiirten Thiere verabfolgt.

10. Die Namen der Besitzer der prämiirten Thiere werden im landwirthschaftlichen Wochenblatte bekannt gemacht.
Gemeinden und Viehzüchter deS Amtsbezirks, welche ein oder mehrere preiswürdige Thiere zu besitzen glauben , sind eingeladen , die Anmeldungen

bi» zu einem noch näher zu bestimmenden Termin bei dem Bezirksamt durch Vermittelung des Bürgermeisteramts einzurrtchen . Die gesammelten An¬
meldungen find auf einen gleichfalls noch zu bestimmenden Termin hierher vorzulegen . Die Anmeldung hat nach untenstehendem Formular ^ und 8 .
zu erfolgen.

Die Bürgermeisterämter des Landbezirks haben ObigeS ortsüblich zu verkünden und zur besonderen Kenntniß der Viehbesttzer , welche zu
diesem Zwecke gelegentlich zu versammeln sind, zu bringen. Dabei sind die Viehzüchter über den Inhalt der umstehenden Belehrung über die Süßeren
Merkmale und den Bau prämiirungSwürdiger Rinder zu verständigen . Wie geschehen, ist innerhalb 1 t Tagen anzuzeigen . Die eingegangenen Anmel¬
dungen sind zu dem Eingangs angeführten Termin mit entsprechenden Berichten einzusenden .

Staatliche Prämiirung von Rindern.
Jahr 1894

Amtsbezirk
PrämiirnngSbezirk
Musterungsplatz

Formular

De- KuhbesttzerS Der Kühe
Trächtig.

Wie viel
mal ge- I SEge - Ange¬

kauft .
Vorge¬
führt .

Prä -
miirt. Bemerkungen.

Vor- u . Zuname. Stand . Wohnort. Atter. Farbe . Rasse . Abstam¬
mung.

kalbt.

Formular 8

Des Farrenbrfltzer« DeS Farren Im
Inland «
gezüchtet.

Aus dem
AuSlande

ein-
geführt.

Vor¬
geführt.

Prä -
miirt . Bemerkungen.

Bor- u. Zuname. Stand . Wohnort. Alter. Farbe . Raffe. Abstam¬
mung.

Belehrung über dte äußeren Merkmale und deu Bau prämttruugswürdiger Sktuder.
DaS zur Prämiirung anzumeldende Thier muß gesund und munter

sein , einem dem Schlage , dem eS angehört » und seinem Alter entsprechend
kräftige« Körperbau besitzen und sich in einem guten Ernährungszustände
befinden .

Kranke , lahmgehende , in der Körperentwicklungzurückgebliebene , ab¬
gemagerte und unrein gehaltene Thiere können nicht berücksichtigt werden .
Ist die Lahmheit des Thieres durch einen Zufall auf dem Marsche nach
dem Prämiirungsorte entstandenund nach der Aussage de» Thierarztes wieder
zu heilen , so bildet sie kein Hinderniß für die Zulassung zur Prämiirung .

Bei allen Thieren ist eine dem Schlage , de« Geschlecht« und dem
Aller entsprechende Feinheit des Kopfes und des Gehörns , Feinheit und
Lockerheit der Haut , Feinheit der Behaarung und des Schwanzes, Härte und
gesunde Bildung der Klauen erforderlich . DaS Auge des Thieres soll hell,
lebhaft , groß und fehlerfrei sein .

Die Körperform des ThirreS muß , abgesehen von dem Schlage, dem
eS angehört, das Geschlecht des Thieres sofort erkennen lassen. Die her-
vortretrnd kräftige Entwicklung des Vordertheils zeichnet das männliche
Thier auS ; das weibliche Thier soll in der Vorhand zarter und feiner ge¬
baut, in der Hinterhand aber, insbesondereim Becken, stärker entwickelt sein .
Unmännlich aussehende Farren und männlich auSsehende (färrische) Kühe
sind nicht zu Prämitten.

Bei den Thieren aller Schläge muß das Augenmerk auf die Zeichen
einer hervorragenden Milcherglebigkrlt gerichtet werden, d. h. bei Farren
und Kühen neben der Feinheit und Lockerheit der Haut auf einen ausge¬
dehnten und regelmäßigen Milchspiegel , bei den Kühen auf eine üppig ent¬
wickelte , körnig lockere Bildung des Euters , das dünn behäutet, wenig be¬
haart oder fast kahl sein und überzählige Zitzen besitzen soll, ferner auf große
vielgrschlängeitv Milchadern und auf ein weites Milchschüffelchrn .

Was deu Körperbau i« Allgemeine « anbelangt , so soll das Thier
von der Bugspitze bis zur Hinteren Fläche des Hinterschenkels , in wagvechter
Linie gemessen, um >/» länger sein als es, vom Boden bis -um Widerriste
gemessen , hoch ist.

Fast r/, der Höhe deS ganzen Thiere- (vom Boden bi« zum Wider¬
riste gemessen) müssen auf die Entfernung vom Widerriste bis zur Unterbrust,
tn senkrechter Linie gemessen , entfallen.

Die Länge de- Kopfes darf diejenige der Schulter kaum erreichen .
Die senkrechte Linie von der Mitte deS Genickrandesbis zur Linie von einem
Augenbogen zum andern soll nicht weniger messen, als die Linie von einem
Hornansatze zum andern.

Der Hals sei wagrecht am Rumpfe angesetzt, nicht zu kurz und allzu
fleischig. Er muß sich allmälig vom Rumpfe bis zum Ansätze am Kopfe
verschmälern . Ein allzulanger Titel ist nicht wünschenswerth.

Auszuschließen sind Thiere mit langen und schmalen Köpfen , kurzm
und allzu mageren, oder auch zu dicken und unrichtig angesetzten Hälsen .

Der Rücken, die Lenden und das Kreuz sollen in einer und derselbe«
wagerechten Linie liegen ; außerdem sollen diese Theile breit sein und nicht
dachförmig zu beiden Seiten abfallen.

Die Rippen müssen faßförmig gewölbt sein , tief herunter gehen , ins¬
besondere in der Gurte (hinter den Schultern ) und fast bis zur Hüfte zu-
rückrrichen.

Die Vorderbrust fei breit , so daß die Schultern und Vorderbeine
weit auseinander stehen. Hinter der Schulter soll der Brustkorb mindesten -
ebenso breit sein als die Vorderbrust.

Die Lenden müssen breit und kurz und somit die Hungerlöcherklein sein.
DaS Becken soll eine wagrechte Richtung , eine der Entwicklung der

Vorhand entsprechende Breite von einer Hüfte zur andern , sowie von einem
Gesäßhöcker zum gegenüberliegenden besitzen, die Länge des Becken- von der
Hüfte bis zum Gesäße muß mindestens ebensogroß sein, als die Länge der
Schulter . Auch soll das Becken tief herabreichen , so daß das Thier , von
hinten gesehen, nicht allzuhoch »gespalten « erscheint. Der Ansatz des Schwanz«»
soll so wett als möglich nach hinten liegen und weder aufgeworfen noch ab¬
schüssig sein. Die rechte und die linke Hüfte müssen in der gleichen Höhe
und in gleicher Entfernung von der Kreuzspitze liegen .

Die Flanke deS Thieres sei voll , der Bauch geschloffen und weder
aufzeschürzt noch tief herabhängend, vorausgesetzt , daß das Thier sich nicht
in hochträchtigem Zustande befindet . Die wagrechte Linie von der Brust¬
spitze bis zum Hinteren Rand des Hinterschenkels soll nahezu um daS Dop¬
pelte länger sein als die wagrechte Linie vomEllbogenhöcker bis zum Hinterknie.

Baufehler de» Rumpfe » , welche das Thier von der Prämiirung
ausschließen , sind :

Seukrüekeu,
Stark aufgrwölbter Rücken,
Urberdautsein, wobei die Kreuzspitze mehr als 4 vm höher liegt al-

der Widerrist,
Buglerre » wobei das Thier hinter der Schulter weniger mißt al»

von einer Bugspttze zur andern,
'

» usgesprocheue Flachrippigkeit ,



Sage , »ogelbrustartige oder eingefallene Borderbrust ,
Hochbeilligkeit ,
Lauge, schmale Leude« mit weiten Hnngerlöcher »,
Spitze» Kreuz und spitze« Gesäß,
Mnhüftigkeit,
Hängrbauch (mit Ausnahme bei grobträchtigen THIeren ),
Unverhältuißmäßige Höhe zur Länge des Thieres .
Die Schulter soll schräg , lang und gut gefleischt , der Bug kräftig ,

der Vorarm lang und mit herdortretender Muskulatur versehen , das Knie
lang und breft, die Schiene kurz, der Fessel kräftig und die Klaue hart und
regelmäßig gestaltet sein .

Die Richtung der vorderen Gliedmaßen darf vom Ellbogen bis zum
Fessel von der senkrechten Linie nicht abweichen , auch eine Verdrehung der
Gliedmaßen nach außen oder innen nicht vorhanden sein. Von vorn gesehen,
muß die vordere Gliedmaße die entsprechende Hintere und , von der Seite
gcschcn, die linke Gliedmaße die rechte decken .

Fehlerhaft ist die kuieenge und die kniewett « , die bodeu -
rugr und die bodeuweite , die vor » und die rückbiegige , die

Karlsruhe , den 28. April 1894.

2L4S —
vor » und rückständige , sowie die zeheneng « und zehenweit «
Stellung .

An den Hinteren Gliedmaßen sind ein kräftiger Ober - und Unter»
schenke ! (» tüchtige Hosen ") erforderlich .

Der Unterschenkel sei möglichst lang und mit der Schiene durch ein
breites und massiv gebautes, kantiges Sprunggelenk verbunden , über welche«
die Haut fest gespannt ist, so daß die Knochen und Sehnen deutlich hervor¬
treten. Der Winkel des Sprunggelenke« soll soweit als thunlich geöffnet
sein. Von den Schienen, Fesseln und Klauen gilt dasselbe , was von diesen
Theilen des Vorderbeines gesagt ist.

Die Hinteren Gliedmaßen sollen in derselben Entfernung von ein¬
ander stehen , wie die vorderen . Eine allzu steile Richtung der Gliedmaßen
ist ebenso verwerflich , wie eine im Sprunggelcnk zu sehr gebrochene. In «»
besondere verwerflich ist die Knhhessigkeit , die Täbelbeinigkeit ,
die Bor « und Rückständigkeit , die schwache und schmal «
H ose und ein s ch wa ch e « und schwammige « Spreuggelenk .

Endlich muß das Thier einen regelmäßigen, geräumigen Gang zeigen
und von Charakterfehlem, wie Bösartigkeit, Stoßen , Treten u. s. w. frei sein .

Großh. Bezirksamt .
Nieser .

KkMetisfl llek üsckl'ukkl' ikkrle.
Brodpreife für die Zeit vom 1 . bis IS . Mai 18SL

«ach der Anmeldung der BSckergenbffenschäft :
450 Gramm Halbweißbrod kosten . 16 Pfennig , ,
900
700

1400
700

1400
450
700
900

1400

» 32
Schwarzbrod I . Sorte . 19

» I » 38
» II - » 16
» H . » 32

Kornbrvd . 13
. 19
. . 26
» 38

Fleifchpreife für die Zeit vom 1. bis IS . Mai 189/t
nach der Anmeldung der Metzgergenossenschaft :

Ochsenfleisch »/, Kilo .
Rindfleisch ' /, » .
Kalbfleisch '/> » .
Schweinefleisch >/, » . . . . . . . .
Hammelfleisch V- » .

72 Pfennig ,
68 »
72 »
72

-70

Lieferung.
2.2 . Großh. Wasser - und Straßenbau -Jnspection

Karlsruhe vergibt in öffentlicher Submission am
Freitag de« 18. Mai l. I .» Bormittags 1V Uhr ,
die Lieferung der für die Unterhaltung der Krei«-
straßen und Kreiswege pro 1894 nöthigen Geräth-
schasten und zwar :

35 Stück Kothkrücken,
14 » Rasenbeile.
93 ,, Piassavabesen1. u. 12 Stück Piassava-

besm 2. Sorte .
Angebote sind bis zu genanntem Termin schriftlich,

versiegelt und mit entsprechender Ausschrift ver¬
sehen, auf diesseitigem Büreau , Karlstrabe 51 , ein -
zureichrn , woselbst die Bedingungen zur Einsicht
auflieaen.

Muster für genannte Lieferungen können bei
Straßenmeister Ttbckle , Kriegstrabe 2d dahier,
eingrsehen werden

Hgusverfteigerung
Am Montag den 7. Mai l. I . ,

Nachmittags 3 Uhr ,
wird da- in der Karlstrabe dahier unter Nr. 39,
einerseits neben Schriftsetzer Wilhelm Bauer , ander-
fett« neben Metzger Wilhelm Dietrich gelegene,
dreistöckige Wohnhaus mit Hintergebäuden, santmt
der sonstmen liegenschaftlichen Zugehörde, einschließ¬
lich des Gmnd und Bodens , auf Antrag des Eigen¬
thümer- im Amtszimmerdes Unterzeichneten Notars
— Friedrichsplatz 8 dahier — einer öffentlichen
Versteigerung ausgesrtzt , wobei der Zuschlag aus
da« höchste Gebot erfolgt, sobald 42000 Mark
oder mehr geboten werden .

Die näheren Steigerungsbodingungen können in¬
zwischen im Amtszimmer de« Notars — Friedrichs-
Platz 8 lxHer —' erfmgt weiche».

Karlsruhe , den 24 . April 1894.
iroßh . Notar

)tt . 3.2.

Das Dungergebniß
unserer Stallungen ist vom 1. Mai bis 1 . Sep¬
tember zu vergeben

Ms «
*2.1.

tsenbahngüterbestätterei
Rauch L Becker .

Mnr,
2.1. Mittwoch > ea 2. Mai » Vormittags

9 Uhr , werden im Auftrag Adlerstraße 28 rm
zweiten Hof gegen baar öffentlich versteigert :

1 Chiffonniere , 1 Kommode , 2vollständige Betten,
1 Bettstelle , 1 Nachttisch , verschiedene Tische,
Strohstühle , Schäfte, 1 Kranken-Fahrstuhl , 1
Comptoir-Stuhl mit eiserner Spindel , Bilder,
verschiedenes Weißzeug . 2 Küchenschränke, ver¬
schiedenes Küchengeschirr ic. ,

wozu Liebhaber einlabet 2 .2.
S . Hischmaml , Auktionator.

Pfällder-Bersteigeriwg.
22 . Mittwoch den 2. Mai , Nachmittags

2 Uhr , werden im Auftrag des Pfandleihers Herrn
Karl Dannbacher die ihm verbliebenenverfallenen
Psärft>er von Nr . 8500 bi« 10000 , als :

Herren- und Frauenkleider, Weißzeug , goldene
und silberne Uhren, goldene Ringe, Buckskin,
Schube und Stiesel ,

tm Auktionslokale Zähringerstraße 29 gegen
baar öffentlich versteigert , wozu Liebhaber höflichst
einladet

S . Hifchmann, Auktionsgeschäft.

Wohnungen zu vermieden.
*22 . Adlerstraße 41, nächst dem Bahnhof, ist

im 2 . Stock eine schöne Wohnung von 5 Zimmern,
Badezimmer, Küche, Keller, 1—2 Mansarden nebst
Zugehör aus 23 . Juli zu vermiethen. Einzusehen
von 10 —12 und 2—4 Uhr. Zu erfragen im Ladens
-daselbst .

Akademiestraße 44 (neue) ist der 2. Stock,
bestehend aus 5 bis 6 Zimmern, Küche, 2 Kellern,2 Kammern, Antheil an Waschküche und Trocken¬
speicher, aus 23. Juli zu vermiethen . Näheres im
ersten Stock .

— Amalienstraße 71 (Ausficht auf den Kai¬
serplatz) ist eine sehr schöne Wohnung von 6 ge¬
räumigen Zimmern , großem Balkon und Zuaehör
auf 23. Juli zu vermiethen . Nähere- im 3. Stock
daselbst.

— Bahnhofstraße 28 ist der 2. Stock von
5 Zimmern nebst Zugehör auf 23. JuL zu ver-
miahen . Näheres daselbst.*10L Bernhardstraße 17 sind der 2.
und 3. Stock von 5 und 6 Zimmern , der Neuzeit
entsprechend eingerichtet , sofort oder später zu ver¬
miethen . Näheres tm 4. Stock oder Degenfeld¬
straße 13.* Blumenstraße 6 ist eine Wohnung von
4 Zimmern, Küche, 2 Kellern und 1 Mansarde auf
23. Juli zu vermiethen . Näheres im 2 . Stock daselbst.

*2.2. Douglasstraße4istauf23 . Juli or.
eine freundliche Wohnung von 4 großen Zimmern,
Alkoven , Küche, Mansarde. Kammer und 2 Kellern
zu vermiethen . Einzusehen von 2—4 Uhr Nach¬
mittag- . Näheres im 1. Stock , beim Eigenthümer.

32 . Ettlingerstraße 1 , Hochparterre, Ist
eine Wohnung von 7 Zimmern , darunter ein
großer Salon, Badezimmer. Küche , Speisekammer
und Zugehör nebst Gatten auf Mitte Mai oder
später zu vermiethen . Näheres im Caf « Nowack ,
2. Stock.

— Friedenstraße 14 ist eine geräumige
Wohnung von 5 Zimmern sammt Augehör auf
23. Juli zu vermiethen . Nähere- im 1 . Stock.

*32 . Gartenstraße 36 ist eine schöne Bel -
Etage mit Balkon, 6 Zimmern mit Parquetböden,Glasveranda , 1 Mansarde , 1 Kammer, 2 Kellern
nebst Antheil an der Waschküche und am Trocken¬
speicher auf 23 . Juli zu vermiethen .

— Gottcsauerstraße 1a ist im 2 . Stock
eine Wohnung von 2 Zimmern, Küche, 1 Mansarde,Kellerantdetl rc . auf 23. Juli ds . Js . zu vermiethen .
Ebendaselbst ist im 2. Stock eine Wohnung von
5 Zimmern, 1 Küche, Badezimmer, 2 Mansarden ,
1 Keller rc . aus 23. Juli ds . I « . zu vermiethen
durch Freih . v. Seldenrck 'fche Verwaltung .

— Hirschstraße 98 ist eine schöne Wohnung,
gegen den Hof gehend , von 2 Zimmern , Küche
und Keller auf 1. Juni oder später zu vermiethen.
Zu erfragen Kriegstraße 74 , pattem .

— Kaiser - Allee 4L ist per 23. Juli der
2. Stock, mit Balkon, von 5 Zimmern , Kammer
und Zugehör zu 600 M . zu vermiethen. Nähere«
beim Eigenthümer, Hirschstraße 40 im Comptoir.

* Kaiserstraße 137 ist im Seitenbau , eine
Treppe hoch , eine Wohnung von 3 freundlichen
Zimmern, Küche , Keller , Wasser - und Gasleitung
nebst Glasabschluß auf 23 . Juli an eine ruhige
Familie ohne Kinder zu vermiethen . Nähere« im
2. Stock.* Karlstraße 54 ist der 2. Stock, bestehend
aus 6 Zimmern , Küche, Baderaum und sonstigem
Zugehör, auf 23. Juli zu vermiethen . Nähere« im
untern Stock.

2.2. Klauprechtstraße 28 ist im 4. Stock
eine kleine Wohnung von 2 Zimmern, Küche (Glas¬
abschluß) und Zugehör per 23 . Juli zu vermiethen.
Näheres Bahnhofstraße 26 bei H . Wolfs .

*3.3 . Körnerstraße 19 ist eine freundliche
Wohnung von 4 Zimmern nebst Zugehör auf den
23 . Juli zu vermiethen . Einzusehen von 11 bis
1 Uhr. Ferner ist im Seitenbau eine Wohnung
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Von 2 Zimmern , Küche und Keller auf 23 . Juli zu
vermiethen . Näheres im 1 . Stock . >

— Kurvenstraße 17 ist im 2 . Stock eine
schöne Wohnung von 2 Zimmern , Küche und Zu¬
gehör auf 23. Juli zu vermiethen . Zu erfragen
Kriegstraße 74 , parterre .

— Lessingstraß « 3 » ist im 4. Stock ,
Seitenbau , an rrchige Miether eine abgeschlossene,
freundliche Wohnung von 2 Zimmern , Mansarde
und Zugehör auf 23 . Juli zu vermiethen . Näheres
beim Eigrnthümer im 3. Stock .

— Lessingstraße 5 ist im 1. Stock des Hin¬
terhauses eine Wohnung von einem Zimmer und
Küche , wozu noch eine Mansarde gegeben werden
kann , auf 23 . Juli zu vermiethen . Näheres im
Laden .

*2.1. Lessingstraße 32 ist eine Mansarden¬
wohnung von 3 Zimmern , Küche , Keller und
sonstigem Zugehör auf 23. Juli zu vermiethen .
Näheres parterre .

— Lessingstraße 70 ist die Parterrewohnung ,
bestehend aus 4 Zimmern , Küche. Keller und Man¬
sarde , auf 23. Juli event . auch früher zu vermiethen .
Näheres Lessingstraße 41 , parterre .

— Ludwig - Wilhelmstraße 4 sind Woh¬
nungen von 4 Zimmern , Küche, Bad und Speise¬
kammer auf 23 . Juli oder früher zu vermiethen .
Näheres Steinstraße 27 im Baubüreau .

— Luisenstraße 6 ist der 2. Stock mit4Zim -
mern und Zugehör auf 23 . Juli zu vermiethen . Zu
erfragen daselbst oder Waldstraße 65 im Laden .

— Lutsenstraße 16 ist eine Wohnung von
3 oder 4 Zimmern auf Juli zu vermiethen . Zu
erfragen im 2. Stock .

— Luisenstraße 38 (am Ktrchenplatz ) ist im
3. Stock eine geräumige Wohnung von 4 Zimmern
nebst Zugehör auf 's Juliquartal zu vermiethen .
Näheres Werderplatz 39 , parterre .*4.1 . Marienstraße 29 ist die Parterrewoh¬
nung , bestehend aus 3 Zimmern , Alkov, Küche.
Keller und großem Mansardenzimmer , auf 23. Juli
zu vermiethen . Einzusehen täglich von 1—4 Uhr .

3.1. Nowacks - Anlage ist eine schöne Woh¬
nung von 5 — 6 Zimmern sogleich oder später zu
vermiethen . Näheres Nowacks -Anlage 19, parterre .

— Rüppurrerstraße 70 ist im 2. Stock eine
Wohnung von 5 Zimmern sammt Zugehör auf
23. Juli oder früher zu vermiethen . Zu erfragen
im 1. Stock .

— Schloßplatz 17 ist im Erdgeschoß eine
unmöblirte Wohnung von zwei Zimmern mit Neben¬
raum , Abiheilungen in Speicher und Keller an
einen einzelnen Herrn oder eine Dame sofort zu
vermiethen .

*2 .1 . Schützenstrabe 44 ist im 1 . Stock ein
Zimmer mit Alkov, Küche und Keller sogleich oder
später zu vermiethen . Näheres im 1. Stock rechts .

— Schützenstraße . 91 ist im Hinterhause
eine Wohnung von einem Zimmer , Küche und Keller
wegen rückgehender Heirath sofort zu vermiethen .
Näheres beim Hauscigenthümer .

— Sofienstraße 72 ist im 2 . Stock eine
Wohnung , bestehend aus 4 Zimmern mit Balkon
und allem Zugehör , sogleichzu vermiethen . Näheres
beim Eigenthumcr , Herrenstraße 10, oder bei Frau
Revisor Hartnagel Wwe ., Sofienstraße 72 im
3. Stock .

— Steinstraße 29 ist im 2. Stock des
Seitenbaues eine Wohnung von 3 Zimmern , Küche,
Keller und Mansarde per 23 . Juli zu vermiethen .

6.6 . Uhlandstraße 10 sind der 2 . Stock , be¬
stehend in 5 Zimmern , Badezimmer , Küche, Man¬
sarde und Keller , sowie eine Wohnung von 3 Zim¬
mern , Küche, Mansarde und Keller sofort zu vcr-
miethrn . Näheres parterre -*2.2. Waldhornstraß e 29 ist eine Wohnung
im 2 . Stock von 3 Zimmern , Küche und Keller , auf
23 . Juli zu vermiethen . Näheres im Laden daselbst .

— Werderstraße 28 ist im 3 . Stock eine
schöne Wohnung , bestehend aus 4 Zimmern , Küche,Keller und Mansarde , auf 23 . Juli zu vermiethen .

3 .3 . Westen dstr aste 14 ist im 3 .
Stock eine schöne Wohnung , be¬
stehend aus 3 geräumigen Zimmern ,
Badekabinet und sonstigem Zuge¬
hör , auf 23 . Juli zu vermiethen .
Einzusehen zwischen 1« und 1 Uhr .
Näheres zu erfragen parterre .

3 .1. Wilhelmstraße ist eine schöne Wohnung
von 5 Zimmern sogleich oder später zu vermiethen .
Nähere - Nowacks -Anlage 19, parterre .

— Wilhelmstraße 13 sind bessere Woh¬
nungen mit Parquetböden za vermiethen :

im 2. Stock eine Wohnung von 4 Zimmern mit
Balkon und Zugehör ,

im 3. Stock eine Wohnung von 4 Zimmern mit
Zugehör .

„ Me -rre/ '"
ksi-voi-i-Lgvml bslisbl .nvgvn ilii'öi' anei-lcannt vofiiigliokvn

krodskistvn von j » >2 , Horb , süss oäor olarot :
Llarbv ^ S O D ^

18 U . 18 L OO kt . 20Ll. 40kk . 19 öl . 12 Ll. 12 « .
Veim SeuMe MKVM m Kü kl. Ser lller sn. Me SeiiMe IMvme m MA . Ser lller u.
Litt « verlausen 8io äio anskübrlioko krvislists von ä . IV Usunsr , lisvllsrgvmllns .

In ^ arlsrnbv Uisäerlaseu bei Herrn 1 ' . X . lk » 1Z»zr« d , vorm , krlesr . Nalsob,kirossd . Lloklivkvraut, Imävissplats 57 , uuck bei Herrn Z?r1 « Lr . Lallsol » 8 » IuL,üittsrstrassv 10/12 . —

vinksnrNungV
M M Herrenstraße 12, Herrenstraße 12,

empfiehlt ihr reichhaltiges Lager in

I 'u.ss uuck
in allen Preislagen unter Zusicherung streng reeller Bedienung .

Preislisten und Proben zu Dienste « . -
. W0l . ffL80ttd1 kkkl . 8klE . 17EL5iId .

1

Pslmitin - Leifs wii-6 run L. i6b ! mg86if6jK - 3
von ^ecisrmsnn nscd einmaligemLedrsucsik , c>3§ 8lüLk 25 ? f .

Lokalwechsel und Empfehlung .
Meiner hochverehrten Kundschaft zur gefl. Kenntnißnahme , daß von heute ab sich

mein Geschäftslokal z.g.
L » 1sors ^ rs .ssv 24 ? ,

"
MF

Ecke der Kaiser - und Leopoldstraße ,
frühere „lLnIsvrblmnv ", befindet.

Mit der hvfl . Bitte , mir auch ferneres Wohlwollen zu bewahren , zeichne mit aller
Hortung 1^ . Hosposamentier.

Unter Heutigem zeige ergebenst an , daß ich mein Geschäft und
meine Wohnung von der Waldhornstraste LS nach der

verlegt habe .
Für das mir bisher geschenkte Vertrauen meiner werthen Abnehmer

bestens dankend , bitte ich , mir dasselbe unter Zusicherung reeller und pünkt¬
licher Bedienung in meinem neuen Lokale freundlichst zu bewahren und
zeichne hochachtungsvollst
*2.2.

yocyacyrungsvousi ^v . I -orvun , Mschaudlimg. -

in dl
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— Wilhelmstraße 13 ist im Hinterhaus

eine Wohnung mit Werkstätte , 2 Zimmern, Küche
und Kellerabtheilung zu vermiethen.*2.1 . Zähringerstraße 80 ist eine Wohnung
von 5 oder 6 Zimmern nebst Zugehör auf 23 . Juli
zu vermi ethen. Zu erfragen im Laden ._

— Per sofort oder später ist Lachuerstraß « 3
der 2. oder 3. Stock, bestehend aus 5 geräumigen,
der Neuzeit entsprechend elegant ausgestatteten
Zimmern nebst Balkon und üblichem Zugehör,
billig zu vermiethen . Näheres daselbst im 2. Stock.

— Eine sehr schöne Wohnung von 7 Zim¬
mern , Bad , Bügelzimmer u. s. w., event . mit
Stallung für 3 - 4 Pferde , ist in der Stefanien¬
straße auf 23. Juli d. I . zu vermiethen .
Näheres Schloßplatz 13 im 2. Stock ._

3 .1 . Im Hause Zähringerstraße 20 » ist im
3 . Stock eine Wohnung, bestehend aus 2 Zimmern,
1 Alkov , 1 Mansarde , Küche , Glasabschluß und
Keller , zu vermiethen . Dieselbe kann sofort oder
au f 23. Juli bezogen werden . Zu erfragen im Laden .
jKrl >1trfjr «lLK ist eine schöne WohnungOl mit freier Aussicht in den
PalaiSgarten , bestehend aus 3 Zimmern , Küche
und Keller , an eine ruhige , kleine Familie auf
23. Juli d . I . zu vermiethen . Näheres daselbst im
4. Stock , Vormittags von S —12 und Nachmittags
von 2—4 Uhr. 3 .3.

Ludwig -Wilhelmstraße 2,
bei dem neuen Schulhaus , ist eine schöne Woh¬
nung , bestehend aus 3 Zimmern, Küche, Keller und
Mansarde, der Neuzeit entsprechend , aus 23 . Juli
zu vermiethen . Einzusehen von 10 Uhr ab. Nä-
heres daselbst, parterre ._ ^_ —

Wohnung zu vermiethen .— In der Westendstraße ist eine schöne
Wohnung , bestehend aus 6 Zimmern » Bade -
kabiuet und sonstigem Zugehbr , auf 23. Juli
zu vermiethen. Näheres Herrenstraße 12,eine Treppe hoch .

WiW -MrBe ««- "
Hiermit beehre ich mich , ergebenst anzuzeigen , daß ich mein seit 20 Jahren betriebenes

vlaLor uud VÄLvkvr SosoLLtt
unter Heutigem an Herrn älosvpl » 8 «I»InäIer , Maler , käuflich abgetreten habe .

Für das gütige Wohlwollen , welches mir während des Geschäftsbetriebes in so
reichem Maaße zu Theil wurde, sage ich meinen verbindlichsten Dank und knüpfe gleich¬
zeitig hieran die Bitte , dasselbe ebenfalls meinem Nachfolger zu Theil werden zu lassen.

PK , Nsnlsn Witwe ,
Karlsruhe, den 1 . April 1894. Karlstraße 26.

Höflichst Bezug nehmend auf Obiges gestatte ich mir, einer geehrten Kundschaft und
Einwohnerschaft die ergebenste Mittheilung zu machen, daß ich unter'm 1 . April daß von
Frau i? I» . H «rl »n Wittwe betriebene

und VÄLvkor EosoLLtt
käuflich übernommen habe .

I Ich werde bemüht sein , durch pünktliche und schnelle Bedienung nur gute Arbeit bei
billigsten Preisen zu liefern , um das mir geschenkte Zutrauen in jeder Beziehung recht¬
zufertigen . Hochachtungsvollst

Zosvpk SvkSniksn , Maler und Tüncher,3-2. Karlstraße 26.

Zunächst dem Hauptbahnhof
ist im 4. Stock des Vorderhauses eine Wohnung,

Westendstraße S
ist eine Wohnung von 5 Zimmern mit Balkon und
Zugehör an eine kleine Familie auf den 23. Juli
zu vermiethen . Näheres parterre. *3 .2.
3.3. Hirschtzratze 2S
ist auf 23 . Juli im 3. Stock eine sehr schöne, ge¬
räumige Wohnung von 6 Zimmern , 2 Alkoven ,
Küche , 2 Kellerabtheilungen, 1 Mansarde und 1
Spcicherkammer an eine ruhige Familie zu ver¬
miethen . Die Wohnung hat 2 Aufgänge » Glas¬
abschluß und ist m t Gas - und Wasserleitung
sehen . Einzusehen Nachmittag- . Näheres pari

. ver-
parterre.

Lebensbkdjtrfnißvmm Karlsruhe.
Wir bringen zur gefälligen Kenntnißnahme der verehrlichen Mitglieder, daß wir

Rüppurrerstratze 27 , Ecke - er Luifentzratze,
eine weitere Verkaufsstelle (Nr . 12) des Vereins errichtet haben , welche Dienstag den
1 . Mai eröffnet wird.

Karlsruhe, den 30 . April 1894.
_ Der Vorstand._ L2.

Tyroler .Handschuhlager
von L . L^vvktl - Tyroler.

Gebe meiner wcrthen Kundschaft und Einwohnerschaft
bekannt , daß ich am hiesigen Platze

Kaiserstratze «2
eine in allen Sorten Handschuhen , stets da-
Neueste in Cravalten , Hosenträgern re., eröffnet habe
und bitte , bei reeller Bedienung und billigen Preisen mir
wieder das bisherige Zutrauen zu schenken .

Hochachtungsvoll
83 I-. k?vvk1I , Tyroler .

Z

Neubau Uhlandstraße 3
LI . rrnck III . 84» elr zu vermiethen . Herr -
schaftswohnungen vo« ,e 5 Zimmern , Küche,
Badezimmern , 2 Keller , Mansarde und
Kammer .

Ferner Stallgedäude zu vermiethen ,elegant eingerichtet für 3 Pferde , Burschen¬
zimmer, Wagenremise , Geschirrkammer u. s. w.

Zu erfragen Scheffelftraße 8, 2. Stock ,
zwischen 2 und 4 Uhr . —

Kaiser-Allee S3
sind auf 23. Juli eine Wohnung im 2. Stock von
5 Zimmern und allem Zugehör und im 4. Stock
eine Wohnung von 3 Zimmern und Küche zu ver¬
miethen . Näheres daselbst im Schuhladen. —

Kriegtzraße LL
ist der 4. Stock von 6 Zimmern, Küche. 2 Kellern ^
und 2 Mansarden auf 23 . Juli zu vermiethen . ' L
Einzusehen von 9— 12 Uhr Vormittags . Näheres *
im 2. Stock ._ 3.1 ."

Wchnlmz M ocrmichcn.
Klauprechtstraße 18 ist eine Wobnung von 2 Zim- '

,mern, Küche und Keller auf 23. Juli zu vermiethen . Z
Ein Laden mit Wohnung H

von 3 Zimmern , Küche und allem Zugehör , für 7^ein Landesproduktcngeschäft besonders geeignet , ist ! l
auf 23. Oktober billig zu vermiethen : Wilhelm¬
straße 28, beim Werderplatz. Näheres im 2 Stock
links. *2.2.

i«Ii«8 Im« , Wim!«,
kabrik 668 Avlllvll I^ oleuin- Iu ^ doäevKlaiiLlseks«,

55 2üIirinA6r8tra88S — k'ernsxreoli -Z^ ejiluZS 201 .
Ait 6lo^rirton drittes

gostatto lob mir , 8io auk ckoo von wir als 8pv »ialiät kadri -

„ Aectiten I.inlllöum-fu8sbol!sn§lgnrlgo !l
^ in ckon dodanntsn 8 brillanten Pardon Lr . 21, 22, 23, 24, 25 , 26, 27 unck 28 aukmvrdsam
S nu mavdsn.
A vissor I,aok ist ckor desto ^ nstriod kür Pussdöäon , ckor ckorssitig im Vanckol »u8 dadon ist . — In oinor Ltunäo dart troodnoock, liokort er sin olvganto » Unsssdsn, üdor-
^ tristt an Valtdardoit nnä 8odöndoit ckor Pardon allo anckoron Pussbockoolaodo nock cka

ckor ^ nstriod mit ckor grössten Voiodtigdoit von ckon Loäionstoton ckos Hanse» »oldst
ausgoküdrt voräon kann , svlltv Livmanä vorsänmvn, mein Padridat oinrnküdrvn .

vio vookdrakt moinos lünolonm-PussdockollglansIaokos ist sino «an» vorrügliodo,voskalb oin vinmaligor ^ nstriod genügt , nm nono ockor älter« Pussdöckon kortig d»r-
Lustollon .

vor krois ist in Polgo S »r »toUnng l>«l gro »»om Notrlod « oin »sdr vortdoil-
daktor nnck otkoriro ivd : 1 Pknnä kür bO kk. , bei Umadmo von 10 Pkunck ä 48 Pk. , b«^ bnadms von 25 Pkunck ä 46 Pk.

^ .n ckor Lasso moinos Vordaukslodals vorckon ^ nstrioddüodloin mit Oobranvd»-
»uvvisung gratis voradkolgt̂ vio auod zocke münäliodo Lnsdnnkt diorüdor borsitvilligstortdvilt, auod lasse ivd auk V^unsvd Proben ckor kvrtigvv Vavlrv unck Austoidüvdvlvdss
gratis unck kranoo rugodon.

0 «8t8» ircki» iizx«i» mit Lotto 4 Lilo II . 5 .K8 kranoo nnä Paodang krvi.Aoin PadriIrat ist kornor rn dadon bei:
IKdaolr , OvIonialvagron -LMälmtA , Vossinxstr »»»- 5.
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mit es.. 65 tjuachratmetsr lsläebsnivbalt ist
L » I»«r8«r» 88« L« S »uk LS. Oltlvker
HU vsrmietkeo . Hadere» im Lause selbst
bei ^ üolpl » Hirnel » 21

Laden zu vermiethen.
— Ein schöner, geräumiger Laden mit 2 Schau¬

fenstern , dazu Wohnung von 4 Zimmern mit Am
gehör, Keine Werkstitte oder Magazinraum , ist in
der Lcopoldstraße , nächst dem Kaiserplatz gelegen,
per sofort oder später zum Preise von 800 Mk . zu
vermiethen. Auch werden Laden und Wohnung
getheilt abgegeben . Näheres Amalienstraße 71 im
st. Stöck._

Zu vermiethen .
6.4. Fasanenstraße 45 , parterre , ist ein kleines

Ladenlokal nebst anstoßendem Zimmer per sofort
oder später zu vermiethen . Nähere« zu erfragenBra uerei A . Printz , Kaiser -Allee 15._

Spezereigefchaft zu vermiethen .
3.2. Auf 23 . Juli ist ein geräumiger Laden, in

welchem seit vielen Jahren ein Spezercigeschäftbetrieben wird, mit Wohnung, Magazin, Keller re .
zu vermiethen . Näheres Ecke der Kaiser- und
Waldhornsraße 28 im 2. Stock ._

UttWttk oder Comptoir
mit oder ohne Wohnung per sofort zu vermiethen:
Steinsttaße 29. -

*2.2. Eine Keine, ruhige Familie (zwei Personen)
sucht auf 23 . Juli im westlichen Stadttheil eine
Wohnung von 2 Zimmern nebst Zugehör. Of¬ferten mit Preisangabe unter Nr . 2922 an dasKontor des Tagblattes erbeten .

*3 .3. Beamter mit kleiner Familie sucht auf23 . Juli eine freundliche , gut unterhaltene und für sich
abgeschlossene Wohnung von 3 — 4 Zimmern sammt
Zugehör . Bahnhofnähe bevorzugt. Offerten mit
Preisangabe unter Nr . 2835 an das Kontor des
Lagblattes erbeten ._* In der Scheffelstraßeoder derm nächsten Nähewird eme Parterrewohnung von 2 Zimmern ,Küche und Zugehör sofort gesucht. Anträge mit
Preisangabe richte man an Fr . Iardin , Rhein-
straße 10._* In der Nähe der Karlstraße wird eine Woh -
mrng von 2 bis 3 Zimmern sogleich oder auf

— 2182 —

GeMtsverlegmg und Empfehlung.
Hiermit beehren wir uns , die ergebene Mittheilung zu machen , daß wir mit dem

1 . Mai d. I . unser Geschäft von der Werdcrstraße 1 nach der
Wal - Horuftraße 2 L (nächst der Kaiserstraße)

verlegt haben .
Gleichzeitig erlauben wir uns , unsere werthe Kundschaft für Polstcrmöbclgestelle auf

die neuen Amerikaner ( Chicagoer ) Garnituren , welche in allen größeren Städten
Deutschlands so raschen Eingang gefunden , aufmerksam zu machen , deren Anfertigungwir nebst verschiedenen anderen modernen Garnituren unter billigster Berechnung besorgen .

Hochachtend
22 L LoLLlIonmüllsr .

Geschäfts -Eröffnung und Empfehlung.
Wohnung : kNss Gärtnerei :

Kaiferstraße 38 , tlNA . ONIllltUb ) Karl Wilhelmstraße ,
Hinterhaus , ebener Erde. HandtlSgLklNtr . gegenüber Höpfner's Bierkeller.

Mt. Freunde und Bekannte und ein geehrtes Publikum erlaube mir , hiermit aut
mein Geschäft ergebenst aufmerksam zu machen. Indem ich mich zu allen in meinen Beruf
schlagenden Arbeiten bestens empfohlen halte , sichere streng reelle Bedienung bei billigsten
Preisen zu . Empfehle mich besonders zur Anfertigung von Bindereien für Freudund Leid, Lieferung von Blumen und Pflanzen , Uebernahme von Gräbern
zvr Anlage und Unterhaltung bei billigster Berechnung .

Indem ich um gefl. Unterstützung meines Unternehmens bitte,
zeichne hochachtungsvoll

Karlsruhe , Ende April 1894. 32.

Geschäfts -Anzeige und Empfehlung.
3.3. Der Unterzeichnete beehrt sich, einem geehrten hiesigen und auswärtigen Publikum ergebenst

anzuzeigen , daß er am hiesigen Platze ein Eommisfions -, Agenturgeschäft und Stellenvermittlungs »Bureau eröffnet hat Derselbe empfiehlt sich zur Vermittlung des An- und Verkaufs von Häusernund Liegenschaften aller Art , zur Vermittlung von Dermiethungc » von Wohnungen und Geschäfts -lokalitäse » , zur Beschaffung und Unterbringung von Kapitalien , zur Abhaltung von Ver¬
steigerungen und zur Besorgung aller in dieses Fach ein sch lügenden Aufträge unter Zusicherungprompter und reeller Bedienung. Achtungsvoll

Bürgerstraße 13 .

Ende Mai gesucht.
Kontor des Tagblal

fferten unter Nr. 2978 im
äzblattes abzugeben. i

Zimmer zu vermiethen .
2 2. Akademiestraße 69 , parterre , sind zwei

nach der Straße gelegene , gut möblirte Zimmer
sofort zu vermiethen .

*2.2 . Kaiserstraße 42 , 3 Treppen hoch , sind
sehr schöne , gut möblirte, mit 1 und 2 Fenstern
auf die Straße gehende Zimmer für 11 und 18 M ,auf Wunsch mrt Planino , sofort oder später zu
vermiethen . Die Zimmer werden auch unmöbltrt
sehr billig abgegeben.

— Mehrere elegant möblirte Zimmer , darunter
Salon mit Schlafzimmer, in schöner Lage ohneVis -ä-vis sind sofort zu vermiethen : Amalien-
straße 65 , eine Treppe bock .

2.3. Bismarckstraße 71 , in der Nähe des Kunft-
schulplatzeS, eine Stiege hoch , sind 2 sein möblirte
Zimmer (Salon mit Balkon und Schlafzimmer)
sofort oder spät er zu vermiethen .

— Ein schön möbltrtes Zimmer ist sofort oder
später mit Pension billigst zu vermiethen . Näheres
Kronenstraße 41 rm 1. Stock ._

— Leopoldstrvße 15 sind im 3. Stock zwei freund-
liche Zimmer . Aussicht auf Straße und Gärten ,mit eigenem Glasabschluß und eigener Wasserlei¬
tung , paffend für sine ältere Dame , auf 23. Juli
ku vermielheii ._*3.8. Markgraftnstraße 47 find im 1. Stock zweiunmöblirtr Zimmer sogleich oder später zu ver -
mtethcn . Näheres im 2. Stock.

— Auf sogleich oder 1 . Mai sind 2 schöne ,uumbblsrlr Zimmer zu vermtkthen . Zu erfragen
Herrenstraße 48 im untern St ock .

Ein fein möblirtes Zimmer
ist zu vermiethen : Scheffelstrahe 13 (nahe bei der
neuen Dragönffkäserne) im 2. Stock. *3.3.

>i
llrirkrulivi . ! ! . ,
-Lsstmlmz « M .

uxo üielncli
,

-llsmidviiu,
li Z> 7/ö, LMIr« .

Ollleß-, IlMiskIi - , Masoii - uilä äMälkäsr-, 8toü-
kMäsodlldö .

8.8.

rili 11 - ü »» LostS tu kr «1»1»Kv,bietet in grossartigvr Lmsvadl
i , LürZteriiadrik ,4 rrlsSrlol » 4 . *2.2.
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eivxketilt in r « lvl »« r Tvusvvani una in » II « » I *rel8l » L« »

185 Il » l8vr8tr » 880 185 .

Kusvvnksuv !
L » 18« r 8tr » 88« 133 , Wischen Wrktzlatz «. kl. Kirche,
kommt heute und die st-lgenden Tage das aus einer Konkursmasse noch vorhandene Warenlager , bestehend in :

AaureuL/eri/e-'skŝ », L^ er'sEaar 'e»,
§ar'</ruerr,

Ke^eumau/eiskŝ u, eke.,
zu jedem annehmbaren Gebote zum Verkaufe._ 3.2.

aller Art, als : Schiefer, Ziegel, Holzcement und
Dachpappe , werden reparirt und umgedeckt, sowie
neu erstellt unter Garantie bei billiger und reeller
Bedienung durch das Dachdeckergeschäft

IS. 8treekfu88 , Augartenstraße 37 .
Zu Anlagen und Reparaturen von Blitzableitern

hatte ich mich gleichzeitig bestens empfohlen . —

MerS' WeiiWe » Wkiostitlaig,
Ritterstraße 18 , gegenüber der Post,

empfiehlt Tischwein in Flaschen unter Garantie
der Naturreinheit , bei Abnahme von 10 Flaschen
frei in's Haus zu folgenden Preisen :
,« Tischwein , weiß » per Flasche 4b , 55,60 u . 70 Pf .,

Tlschwein , roth , per Flasche 60 und 70 Pf ,
3 «Urr, rothen, 87er, per Flasche 90 Pf .,

.einzelne Flasche 10 Pf . mehr , 6.6.
aus meinem Patentkellner in kleinen Gebinden ent-
prechrnd billiger. ^ Proben gerne zu Diensten.

>i ,

VolnLnnülnnx

kklWerriiliitlle,
Laisorstrassv 219,

«MpSoiii«

kolk - UNlj lVsiSLWkink.
XI » Spvo1 » I ! tL1 :

nr »» ex »asr , r - uor ,
, , » «UtLck«r,» »rN»r»a «r IS74 »r , —

» alt »

In ^ atsr ya » Utät Im
1» »ml »»» , I»
»Ul »» r »»t» I»»» o» .

Lite Vollosekon

aller Art werden angenommen von der Kmchwoll -
waaren - Fabrik linrl Vvrliix in Mühlhausen i. Th .
bei Bestellung auf Stoffe für Herren , Damen ». Kinder ,
Läufer, Teppiche, Portiören , Sopha- und Bettvorlagen,
Schlafdecken, Strickgarne rc . Muster und alles Nähere
bei der Agentur

Hr »r 1 LotLHVviler , Karlsruhe,
Zähringerstraße 82 ,

eine Treppe hoch. —

kür LsuskrsuHio .!
Leri »I>» rü Orn -t sk« e!t8t « Li» , Wollwaaren-Fabrik in Mühlhausen i« Th . » fertigt

aus Wolle , alten gestrickten , gewebte« und anderen reinwollene « Sachen und Abfälle » hau »
bare und gediegene Stoffe für Damen , Herren und Kinder , sowie Portiären , Tchlafdecken
und so weiter in den modernsten Mustern bei billigster Preisstellung und schnellster Bedienung.
Annahme und Musterlager in Karlsruhe bei

1 ^. VviIsi ' lSel » ! » « ! ' . Zährmqerstraße 74 .

waHrsns / cies Mmaks ^ srr
'
i 4994

kür llsrrsa :
nimm S—s M LdeiLs > ? 7ÜSII-
tzMSISM 8—S Ifill LMltt s LSlUISl
roiML V- I0- V-1IM

roimMr 2 iNUieMsi.

kür Sokülsr : kür v » ma » :
Il>ML S- ölUllMilL i S N«U-
I>0MlM i- k MUMilL. i MLlllML

ln ckon krivatstuuäsu : 5 8odülor , ckaruutor sin OosvkLktsküdror null ein Orvkormvistor ,
volodo wvkr » Is 40 äadro alt siuä , davon ckvu dosten Lrkoig xedadt .

K . Simon , pLi !sL0Use !iek k.ekkek ösk 1 » IIiKkLphI, ,
33 . LI Im 4. 8tootz .

LLurL»sus LsUsr , KergBttii . Mch.
empfiehlt sich als ältestes, größtes und bestrenommirtesKurhaus am Platze , unter Zusicherung reellste «
Bedienung bei bisherigen bekannt billige« Preisen und unter Beibehaltung aller früheren « »ge¬
führte « Beziehungen für Luft - und Wasserkur . Schwerkrauk « können keine AufnahmeHnden.
Dasselbe ist da« ganze Jahr geöffnet . Touristen und Reisende » hält sich noch,ä«fi>nderr
empfohlen der Besitzer :

26L « K .
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Dchn ,
Kindrr - Klcktt mi > A« M .

Von meiner persönlichen Einkaufsreise zuruckgekehrt , unterstelle nach¬
stehende Artikel , so lange Vorrath , zu folgenden Preisen :

in Seide und Sammt ,
reeller Preis Mark 30 —50 , jetzt Mark 10 —15,

4 >7 N ^ - « !« « «« , » in Batist , Wollmousseline ,
VVRI Crspon und Cachemire ,

reeller Preis Mark 15—20 , jetzt Mark 6 und 10 .
Ferner einen Posten von :

ß7im 8tüek u . <^r ^ p « ir - VIou8 « iL in allen möglichen
vW Dessins , reeller Preis Mark 4.50 , jetzt Mark 1.50 .

Ebenso offerire zu auffallend billigen Preisen :
in Wasch-, Tricot - und Cheviot-Stoff ,

LInÄSr - in Batist , Barchent , Cröpon , Cachemire,
Cheviot und Sammt . 21.

« R .
Ecke Kaiserstraßk md Passage — Ecke Kaisrrssraße an- Passage.

klAlieiÄ llsmmei' ki '

empfiehlt

prima Wchen -Mer .
(Au« der Karttruher Zeitung .)

Amtliche Mittheilungen .
Durch Allerhöchste Kabinett -Ordre »«m 21 . d . M . ist

Folgende « bestimmt :
I . Badische« Leib-Grenadter -Regiment Rr . 109 :

». Ho » e » , Bteefeltwebel vom Landwehr -Bezirk Frank¬
furt «. M . , zum Eecondelteutenant der Reserve obigen
Regiment « befördert .
Jufauterie -Regiment von Lutz »» ( 1. Rheinische») Nr . 25 :

Daumiller , Vicefeldwebel vom Landwehr - Bezirk
Stmkach , zum Secondelieutenant der Reserve obige« Regi¬
ment « —

Krhr . Tenffel ». Btrkensee und Hartmann ,
Unteroffiziere , zu Portepeefaharichen — befördert .

Infanterie -Regiment Markgraf Ludwig Wilhelm
( S. Badische«) Rr . 111 :

La » pp , Vicefeldwebel vom Landwehr -Bezirk Stoikach ,
zum Secondelieutenant der Reserve obigen Regiment » —

Kilian , Unteroffizier , zu« Portepeefähurich — befördert .
5 . Badische« Infanterie -Regiment Nr . 113 :

Hepde » , Eeroodelteutenaut von der Reserve obigen
Regiment «, zu« Premterlieuteuaut —

». Pastau - Dambeik , Unteroffizier , zum Portepee -
fähnrich — befördert .

7. Badische« Infanterie -Regiment Rr . 142 :
Schwarz , Eecondelteutenant d In onito , wird mit

dem 1 . Mat diese« Jahre « in da« Regiment wieder etn¬
rangtrt .

Hanuover '
sche« Jäger -Bataillon Nr . 10 :

v. Hochstetter , Hauptmann und Kompagnicchef, der
Abschied mit der gesetzlichen Penfion und der Erlaubutß
zum Tragen seiner bisherigen Uniform mit de» für Ver¬
abschiedete vorgeschriebeuen Abzeichen bewilligt .

v . Lihaepsen , Vicefeldwebel vom Landwehr -Bezirk I
Braunschwetg . zum Secondelieutenant der Reserve obigen
Bataillon « befördert .

llnterofstzierschule Ettlingen :
Melchior , Hauptman » d In sult « de» Infanterie -Regi¬

ment « Nr . 144 und Kvmpagnteführer bet obiger Unter -
offizteischule, al « Kompagnicchef in da« Infanterie - Regi¬
ment von Grvlman ( 1 . Posensche«) Rr . l8 —

Basstvge , PrcmierUeuteaant v « m Infanterie - Regi¬
ment Rr . 129 , unter Entbindung von dem Kommando
att Juspektioittoffizier bet der Kriegsschule in Hettfeld ,
Beförderung zum Hauptman » und Stellung d In ouit «
de« Infanterie -Regiment « Herwarth von Bittenfeld ( l .
Westfälische«) Nr . 13 al » Kompagnieführer zur obigen
Unteroffizierschnle — » erseht .

Knrmärktsches Dragoaer -Regimeat Rr . 14 :
Rau , überzähliger Major , aggregirt dem obigen Regi¬

ment , al » etattmäßtger Stabsoffizier in da« Schletwig -
Holstctqtsche Dragoner - Regiment Nr . 13 etnrangtrt .

v. Clave - Bouhaben , Secondelieutenant , unter
Beförderung zum PremieMeutenant , in da» 2 Brandcn -
bnrgtsche Ulaaen -Regimcnt Rr . II »ersetzt .

2 . Badische« Dragoner -Regiment Rr . 21 :
» . Kleist , Major und etat -mäßiger Stab - offizier, unter

Verleihung de« Range « eine« Regimentskommandeur «, mit
Belaffung seiner bisherigen Uniform , zu den Offizieren
von der Armee versetzt.

» . Pawel - Rammtngen , überzähliger Major , aggre¬
girt de « I . Hannover '

schen Dragoner -Regiment Rr . 9 ,
al « etat - mäßiger Stabsoffizier in obige« Regiment etu -
rangirt .

v . Bohlen und Halbach II , Secondelteutenaut ,
der Abschied bewilligt .

Bueb , Vicewachtmeister vom Landwehrbeztrk Dessau ,
zum Secondelieutenant der Reserve obigen Regiment «
befördert .
3. Badische« Dragoner -Regiment Prinz Karl Rr. 22 :

v . Bodelschwingh II . , Premierlieutenant , aggregirt
dem obigen Regiment , unter Belaffung in dem Kommando
al « Ordannanzosfizier bet de - Prinzen Karl von Baden
Grvßherzoglicher Hoheit , in da« Regiment wieder etnrangtrt .

1 . Badische« Feld -Artillerte -Regtment Rr . 14 :
Holtz » Unteroffizier , zum Portepeefähurich befördert .

2 . Badische« Feld -Artillcrie -Regiment Rr . 80 :
Waltz , Vicewachtmeister vom Landwehr -Bezirk Karls¬

ruhe , zum Secondelieutenant der Rcserve obigen Regi¬
ment « —

Meister , Unteroffizier , zum Portepeefähurich — be¬
fördert .

Badische« Pionier -Bataillon Nr . 14 :
Frank » , Vicefeldwebel vom Landwehr -Bezirk Düssel¬

dorf , zum Secondelieutenant der Reserve obigen Ba¬
taillon « befördert .

Badische« Train Bataillon Nr . 14 :
». Adler « dorf , Major und Kommandeur , der Eharakter

al « Oberstltevtenant verliehe «
Landwehr -Bezirk Mannheim :

Engelhora U ., Secondelieutenant von der Kavallerie
1 . Aufgebot «, der Abschied bewilligt .

Landwehr -Bezirk Freiburg :
Michael , Secondelieutenant von der Infanterie 2.

Aufgebot «, der Abschied bewilligt .
Durch Verfügung de « Königlichen Krieg -Ministerium «

vom 21 . März d. I . ist Folgende « bestimmt :
1 . Badische« Feld -Artillerie -Regiment Rr . 14 :

Scholle , Zahlmeister , auf seine» Antrag in den Ruhe «
stand mit der gesetzlichen Pension versetzt.

Drutk «ud Verlag >« « hr. Fr , « tllrr ' schrn Hostuchhandlunch redigtrt unter Verantwortlichkeit von Ludwig Riegel in Karttvnhe.
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